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Kälberversteigerung am 8.7.24 
 

 

Großes Angebot trifft auf hohe Nachfrage 

 
Bei der Kälberversteigerung am 8. Juli in Ried stand ein großes Angebot von 476 Kälbern einer hohen 
Nachfrage gegenüber. Zu beobachten war, dass wieder mehr private Käufer anwesend waren als 
bei der letzten Versteigerung. Reges Kaufinteresse zeigten auch einige größere Mäster und die 
Firmen Österreichische Rinderbörse, Wiestrading und Schwaninger. Der Anteil von Firmen gekauten 
Kälbern ging auf 26 % zurück. Wir rechnen auch in nächster Zeit mit einer guten Nachfrage und 
ersuchen die Kälber über die Versteigerung in Ried anzubieten. 
Die Fleckviehstierkälber konnten im Preis aufgrund der guten Nachfrage deutlich zulegen. Ein Plus 
von 41 Cent im Kilopreis ergibt einen Durchschnittspreis von € 6,61 netto bei einem Gewicht von 
102 kg. Der Preisanstieg konnten in allen Gewichtskategorien verzeichnet werden. Bei guten 
Qualitäten wurde oft ein Zuschlagspreis von € 7,-- erreicht. Die Höchstpreise lagen bei € 7,40 netto. 
Wiederum groß und qualitativ hochwertig war das Angebot der weiblichen Zuchtkälber. Den 
Käufern standen 75 Zuchtkälber zur Auswahl. Kälber mit den notwendigen Anforderungen für die 
Kalbinnenaufzucht konnten wieder zu Höchstpreisen verkauft werden. Der Durchschnittspreis 
betrug € 6,40 netto bei einem Gewicht von 108 kg. Das ergibt einen Nettogesamtpreis von rund 700 
€ netto. Wir möchten darauf hinweisen, dass sich enthornte Kälber preislich deutlich abheben und 
bitten, die Enthornung bereits vor dem Verkauf durchzuführen. Den Höchstpreis erzielte ein Halox- 
Kalb aus einer extrem leistungsstarken Vesuv Tochter vom Betrieb Manglberger aus Helpfau- 
Uttendorf. 
Die weiblichen Nutzkälber erreichten ein Durchschnittspreis von € 4,98 netto. Gut masttaugliche 
Kälber erreichten Spitzenpreise bis € 7,-- netto. Eine größere Menge wurde wieder von der Firma 
Schwaninger ersteigert. 
Wir bedanken uns bei allen Käufern und Verkäufern und laden zur nächsten Versteigerung am  
22. Juli wieder recht herzlich ein. 
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Preisübersicht: 

 
Anzahl 

verkauft 
Ø-Gewicht 
Kilogramm 

Ø Preis kg 
netto 

Kg Preis netto 
von bis 

Ø Preis/Stück 
netto 

Stierkälber      

Fleckvieh bis 80 kg 15 76 6,55 5,40-7,00 499,-- 

Fleckvieh 81 – 100 kg 117 92 6,89 3,90-7,40 637,-- 

Fleckvieh 101 – 120 Kg 124 108 6,62 4,90-7,20 715,-- 

Fleckvieh über 120 Kilogramm 25 133 5,71 4,70-6,40 757,-- 

Fleckvieh gesamt 281 102 6,61 3,90-7,40 675,-- 

Fleischrassekreuzungen 34 102 6,41 5,00-7,00 653,-- 

Sonstige Rassen 11 95 3,92 2,40-5,50 372,-- 

Kuhkälber       

Zuchtkälber Fleckvieh 75 108 6,40 3,50-8,00 693,-- 

Nutzkälber Fleckvieh 49 93 4,98 4,10-7,00 465,-- 

Fleischrassekreuzungen 22 105 5,40 4,40-6,50 567,-- 

Sonstige Rassen 4 75 4,18 2,30-4,70 312,-- 



 

 

 

Monat

Mai 127 (103) 6,22 (4,52) 110 (103)

Juni 134 (101) 6,42 (4,93) 107 (111)

Juli 75 (183) 6,40 (5,28) 108 (108)

Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres.

Anzahl Ø-Preis €/netto Ø-Gewicht
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Zuchtkälber weiblich Fleckvieh

Ø-Preis
2022

Ø-Preis
 2023

Ø-Preis
 2024

Monat

Mai 503 (476) 6,50 (5,65) 102 (102)

Juni 495 (486) 6,50 (6,03) 102 (101)

Juli 281 (817) 6,61 (5,73) 102 (99)

Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres.

Ø-Preis/€ nettoAnzahl Ø-Gewicht
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Stierkälber Fleckvieh
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Monat

Mai 46 (56) 4,76 (3,93) 105 (94)

Juni 59 (89) 4,90 (4,55) 99 (93)

Juli 49 (123) 4,98 (4,65) 93 (93)

Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres

Anzahl Ø-Preis/€ netto Ø-Gewicht
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